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Beim letzten Waldspaziergang habt ihr wieder so richtig viel Bastelmaterial gesammelt? Zeit es zu  
verbasteln! Wie wäre es mit einem Paar selbstgemachter Lauf-Dollies aus Holz? Hundert Prozent  
individuell und Null Prozent Plastik. Kleiner Tipp: Ihr seid schon echte Bastelprofis? Trotzdem sollten 
euch eure Eltern bei den Dollies etwas zur Hand gehen. Probiert es gleich aus!

Ihr braucht:

•  25 cm Holzstamm (Ø  ca. 10 -12 cm )  

•  Säge (Fuchsschwanz oder Kettensäge) 

•  Schleifpapier oder Schleifmaschine 

•  Akkuschrauber oder Ständerbohrmaschine 

•  Forstnerbohrer / Astlochbohrer (Ø 20 mm) 

•  Holzbohrer (Ø 8 -10 mm) 

•  ca. 3 m Seil (Ø ca. 6 mm) 

•  Schere    

•  Maßband / Zollstock 

•  evtl. Heißklebepistole 

•  evtl. Baumwollschnur  
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Anschließend müssen die beiden Stammstücke glatt  
geschliffen werden, um Holzsplitter und Unebenheiten  
zu entfernen.

Jetzt werden die beiden vorhandenen Löcher mit dem 8 bis 
10 mm Holzbohrer ganz durchgebohrt.

Mit dem Forstnerbohrer bzw. dem Astlochbohrer werden in 
jedes Stammstück im Randbereich zwei Löcher gebohrt. 

Zuerst wird der Stamm in zwei gleich große Stücke gesägt, 
sodass sie beide ca. 8 bis 10 cm hoch sind.

TIPP:
Die Löcher nicht durch- 
bohren, sondern nur ca.  

25 mm tief! In ihnen  
verschwinden am Ende  

die Knoten der  
Seilenden.
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Wer möchte, kann rund um die Mitte der beiden Seile noch 
weiche Baumwollschnur wickeln. Das sieht schön aus und 
außerdem lässt sich später das Seil angenehmer festhalten.

Schneidet das Seil jetzt in 2 gleich lange Teile. Passt die  
Seillänge so an eure Größe an, dass ihr das Seil gut in der 
Hand halten könnt, wenn ihr auf den Dollies steht. 

Fertig sind die Lauf-Dollies. Viel Spaß damit!Nun muss nur noch das Seil eingefädelt werden: Nehmt ein 
Seilende in die Hand, steckt es von oben (also durch das  
kleine Loch) ganz durch das Stammstück und macht dann 
einen doppelten Knoten. Das gleiche macht ihr mit dem 
zweiten Seilende. Anschließend klebt ihr die verknoteten 
Seilenden mit Kleber in den großen Löchern fest.

TIPP:
Umwickelt die Seilenden 
dann evtl. mit Klebeband  

(so fransen sie beim  
Einfädeln durch die  

Löcher nicht so  
schnell aus).


